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TEACHING: 
Wofür bin ich auf diesem Planeten Erde? Was auch immer du als Antwort darauf gefunden hast, überprüfe es mit 
diesen Reflexionsfragen: Könntest du deine Berufung im Gefängnis leben? Könntest du sie leben, wenn du als 
Mama/Papa zu Hause bei deinen Kindern bist? Und wenn du krank bist, schwach, nicht leistungsfähig – könntest du 
dann immer noch deine Berufung leben? Wie schlimm wäre es, wenn deine Berufung an eine Leistung gekoppelt 
wäre…? 

Im Reich Gottes wird Berufung anders gefüllt, als wir denken. 
 

Folgt deine Identität aus Begabung, Leistung oder Job? Oder führt dich deine Identität als Kind Gottes dazu, einen 
Job zu wählen und deine Begabungen dort einzubringen. Im Reich Gottes geht es darum, dein ganzes Denken zu 
ändern! Je mehr ein Denken in unserer Gesellschaft normal ist, desto mehr solltest du das in der Bibel überprüfen.  
 

Im Reich Gottes geht es um zwei zentrale Themen: Heimat und Identität. 
 

Wer bin ich und wo bin ich innerlich zu Hause? Wie sehe ich mich selber? Identität wird dir von Autoritätspersonen 
zugesprochen. Ob du dich geliebt und geschätzt fühlst, hat sehr viel mit deiner eigenen Geschichte zu tun, deinen 
Eltern und anderen prägenden Menschen in deinem Leben. In dem Moment, wo du dich für Jesus entscheidest,  
spricht Gott, der Vater, dir Identität zu. Du bist Teil seiner Königsfamilie – du bist ein „Kronprinz“. Vier Identitäten 
spricht Gott dir zu: Du bist Sohn, Priester, Botschafter und König! Alle diese vier Identitäten kannst du immer leben, 
egal wo und in welcher Lebensphase du dich gerade befindest. 

 

Sohnschaft ist ein Titel, den man im Reich Gottes verliehen bekommt. 
 

Und als „Metapher“ gilt er ebenso für Frauen wie für Männer. Die Schöpfung sehnt die Söhne Gottes geradezu herbei 
(Römer 8,19)! Als Christ hast du die Sohnschaft empfangen, ohne irgendetwas dafür zu tun (Galater 4,5-6). Söhne 
Gottes sind solche, die vom Geist Gottes geleitet werden (Römer 8,14-15). Was bedeutet es also, ein Sohn zu sein? 

• Erziehbar / belehrbar zu sein. 
• Den Vater und seinen Willen kennen und ihm gehorsam sein. 
• Verwalterschaft über das Erbe und das Anvertraute auszuüben.  

Brauchen wir überhaupt Erziehung? Niemand mag das! Als geistliche Kinder haben wir dummerweise den freien 
Willen als „Erziehungstopper“ und können jederzeit zu Gott sagen: „Das ist mir zu anstrengend, das will ich nicht…“ 
  

Das Ziel von Erziehung ist Mündigkeit, Reife und Selbständigkeit. 
 

 Erziehung ist Liebe: Ohne Erziehung wird ein Kind lebens- und beziehungsunfähig. Mit einer Frustrations-
toleranz gleich Null wird es auf irgendeine Art süchtig. Das Gleiche passiert leider auch geistlich. Wenn ich 
Frust stets aus dem Weg gehe, erlebe ich keine Erziehung. Und wer nicht erzogen wird, kann nicht im Reich 
Gottes leben (Hebräer 12,7-8). Es ist schlimm, wenn Gott uns unserer Unerziehbarkeit überlässt (Römer 1,21-24). 

 Erziehung bringt Ehrfurcht vor Gott hervor: Wir alle müssen lernen, uns als Söhne von Gott erziehen zu 
lassen, und das geht nur in Beziehungen (1. Petrus 2,5). Erziehung beginnt da, wo mir etwas nicht gefällt, ich es 
aber für Gott tue (Kolosser 3,22-23). Wo Frust ist, fängt Gott an zu wirken! Wenn du Frust stets aus dem Weg 
gehst, erlebst du keine Erziehung. Doch wenn du bleibst, wirst du erleben, wie Gott dich befreit und in deine 
göttliche Berufung führt! 

 
 
 
 
 

https://www.youtube.com/watch?v=GowBtQ27oOk


 

  Um wöchentlich die Group Experience zu erhalten, trage dich hier in unseren            Channel ein! 
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AUSTAUSCH: BERUFUNG UND ERZIEHUNG  (15-30 min) 
1. Weißt du schon, was deine Berufung ist? Magst du es mit den anderen teilen? 
2. Wie sehr identifizierst du dich über deinen Job? Hat er etwas mit deiner göttlichen Berufung zu tun? 
3. Wie geht es dir mit den Begriffen Sohnschaft und Erziehung? Welche Erfahrungen hast du bereits damit 

gemacht, von Gott erzogen zu werden? 
 
 

STUDY: SOHNSCHAFT UND GEHORSAM  (15-30 min) 
Lest noch einmal die Bibelstellen aus der Predigt nach:  

• zum Thema „Sohnschaft“  Römer 8,19 / Galater 4,5-6 / Römer 8,14-15   
• zum Thema „Gehorsam“  Philipper 2,7-8 / Hebräer 5,8     

 Was sagen sie dir? Was bedeutet das für dein Leben? 
 
 

REFLEXION: GEISTLICHE ERZIEHUNG  (15-30 min) 
Nehmt euch jetzt etwas Zeit, um vor Gott zu kommen und die Reflexionsfragen vor ihm zu bewegen, die am Ende 
der Predigt gestellt wurden. Betet vorher noch gemeinsam. Lass gern das Lied Make Room dazu laufen. 

• Lasse ich mich von Gott erziehen?  
• Darf er auch Wege mit mir gehen, die anstrengend sind?  
• Bin ich schon im Geiste meines himmlischen Vaters erzogen?  
• Kann ich mit dem himmlischen Erbe umgehen?  
• Bin ich ready, König zu sein? 

 
 

GET FREE / GEBET: FLEISCH VS GEIST  (15-30 min)  
Habt ihr euch in der Predigt bei einem der „Fleisch vs. Geist“ Punkte aus Galater 5,19-25 ertappt gefühlt?  

• Absalom-Effekt: Spaltung säen bzw. Klassensprecher der Unzufriedenen sein? 
• Kein Vertrauen in Gott: Ich muss mich selber versorgen und selber meine Berufung durchdrücken? 
• Goldene Regel missachten: Geh mit Menschen so um, wie mit dir umgegangen werden soll! 
• Feedbackregeln missachten (4 Augen, 6-8 Augen): Du solltest konfliktfreudig sein – am richtigen Ort! 

Dann könnt ihr das jetzt gemeinsam ans Kreuz bringen und auch gern eines der Gebete aus der Predigt dazu nutzen: 
 „Jesus, ich öffne mein Leben für dich. Danke, dass du in mich kommst, mir das Vorrecht gibst, Sohn zu sein. Ich nehme es 
an, dass du für mich am Kreuz gestorben bist. Danke, dass du den Heiligen Geist in mir jetzt aktivierst.“ 
 „Jesus, vergib mir bitte, wo ich aus deiner Erziehung weggelaufen bin. Ich brauche deine Erziehung, Jesus. Vater, gleiche 
meinen Willen an deinen an und vollbringe in mir deine Werke. Ich entscheide mich neu, dir gehorsam zu sein. Auch wenn es 
durch ein dunkles Tal geht, bist du bei mir! Mach uns zu Menschen nach deinem Herzen, die Schleifprozesse nicht scheuen.“ 
 
  

NEXT STEP: ERZIEHUNG – JA BITTE!  (zuhause)  
Schaue abends auf deinen Tag zurück: Wo waren Situationen (vielleicht auch Menschen, die dich genervt haben 
����), 
durch die Gott dir etwas zeigen will / dich erziehen will. Kannst du diese Situationen dankbar von Gott annehmen? 
Tauscht euch gerne unter der Woche in eurer WhatsApp oder Telegram Group darüber aus. 

https://t.me/groupprogramm
https://www.youtube.com/watch?v=TNf2Ye_mduY

